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Wir wünschen 
allen GießhüblerInnen
einen schönen und 
erholsamen Sommer!
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Liebe Gießhüblerinnen, liebe Gießhübler!

Für viele von uns steht die Urlaubszeit vor der Tür. Gelegenheit 
sich zu erholen und wieder Kraft und Energie zu tanken für die 
Alltagsaufgaben. Im Urlaub sollten wir aber neben neuen Ein-
drücken auch Zeit für Muße und Besinnung finden.

Hohes Verkehrsaufkommen

Viele klagen über die Lärm- und Luftbelastung durch das stän-
dig steigende Verkehrsaufkommen. Wir sollten uns aber dessen 
bewusst sein, dass wir teilweise mitschuldig sind und unbewusst 
unser Scherfchen dazu beitragen. Die öffentlichen Verkehrsmit-
tel werden trotz der (auf Initiative der Gemeinde) verbesserten 
Busverbindung Richtung Mödling und ausreichender Busfre-
quenzen nach Liesing viel zu wenig genutzt. Geschwindigkeits-
beschränkungen werden in einem erschreckend hohem Ausmaß 
schlichtweg ignoriert (wie z.B. in der Begegnungszone Bruder-
Kostka-Gasse, bei der sich nachgewiesenermaßen 86% nicht an 
das Tempolimit halten). Das sollte uns nachdenklich machen.

Straßenverkehr in Europa

Die Österreicher fahren in den nächsten Monaten wieder der 
Sonne entgegen und laut Statistik Austria tun sie das am liebs-
ten mit dem Auto. Aber Achtung! Die Gesetze in Europa sind 
im Straßenverkehr mitunter kompliziert und teilweise anders 
als bei uns in Österreich (s. Grafik „Gesetze auf Europas Stra-
ßen“, Kurier“ vom 17.6.2018). 

Wer einen Strafzettel aus dem Ausland ignoriert, für den kann es 

bei der Heimkehr noch teurer werden. Strafen aus dem EU-Aus-
land können in Österreich zwangsweise eingetrieben werden! 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine wunderschöne 
Urlaubszeit. Genießen Sie die Zeit der Erholung und des 
Reflektierens, da werden Kurskorrekturen angedacht und 
Pläne geschmiedet. In der entspannten Atmosphäre des 
Urlaubs verlässt man leichter ausgetretene Denkpfade und 
entdeckt neue Wege.

Ihr

Dr. Martin Klicpera
Vize-Bürgermeister

„Verkehrsprobleme –
nicht nur jammern, sich  
auch mal selbst hinterfragen“

„Gesetze auf Europas Straßen“, 
Kurier“ vom 17.6.2018
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Werte Gießhüblerinnen, werte Gießhübler!

Der Sommer hat mit all seiner Kraft Einzug gehalten und ich 
hoffe, dass wir noch viele dieser sonnigen Tage genießen können. 
Ehe wir uns aber in die Sommerferien verabschieden, haben wir 
für die Zeit danach bereits einige wichtige Projekte erarbeitet. 

Baumbestand erhalten und erweitern

Noch im Herbst dieses Jahres wird das Augenmerk auf den 
Baumbestand der Gemeinde gerichtet sein. Der Baumbestand 
entlang der Straßen und Wege wird katalogisiert und begut-
achtet, ein Baumkataster erstellt. Da wir als Gemeinde für 
Schäden, die durch den Baumbestand auftreten, haften, ist 
ein Baumkataster eine wichtige rechtliche Absicherung. Doch 
nicht nur das: Wir wollen unsere Bäume nicht nur bestens er-
halten, wir wollen auch bereits gefällte Bäume nachpflanzen. 
Auch hier spielt die Katalogisierung des Bestands im Vorfeld 
eine wichtige Rolle. Erst nach Erstellung des Katasters können 
wir ein flächendeckendes Nachpflanzungskonzept im Gemein-
degebiet erstellen lassen. 

Neues Angebot für Kinder von 1-3 Jahren

Ab 2018 wird eine neue Kinderbetreuungseinrichtung für 1- bis 
3-jährige Kinder im Kindergarten 2 eröffnet. Ein Angebot, das in 
den umliegenden Gemeinden bereits verwirklicht ist, und das nun 
auch in Gießhübl Eltern bei der Betreuung ihres Kindes unter-
stützen soll. Möglich wurde die Umsetzung dieses Projekts durch 
die sinkenden Kleinkinderzahlen in den Kindergärten. Durch die 
Schließung einer Kindergartengruppe im Kindergarten 2 ist nun 
der notwendige Platz für eine Kinderkrippe vorhanden. 

Sanierung Gemeindeamt

„Was tut sich?“ – Eine Frage, die immer wieder von interessier-
ten GießhüblerInnen an mich gerichtet wird. Das Projekt Sa-
nierung Gemeindeamt liegt derzeit im Ausschuss 5 (Gemein-
deimmobilien). Die Leitung dieses Ausschusses hat nach dem 
Rücktritt von GGR a.D. Wolfgang Schuster sein Nachfolger 

GGR Michael Schweitzer übernommen. 
Der Ausschuss befindet sich derzeit noch in einer allgemein ge-
haltenen Diskussion und wird nun im Herbst die bereits seit 
Frühjahr 2018 vorliegenden Architekturvorschläge für eine Sa-
nierung des Amtes beurteilen. Hier sind noch einige klärende 
Sitzungen bezüglich der Vor- und Nachteile aller Projekte zu 
erwarten, ehe das Projekt dann gut vorbereitet dem Gemeinde-
rat vorgelegt werden kann. 
Die Sanierung des Amtes wird immer dringlicher. Das Gesims, 
das sich über der Gartenfläche des Kindergarten 1 befindet, brö-
ckelt ab und muss daher in den nächsten Wochen von einem 
Bauunternehmen abgeschlagen werden, damit die derzeit ge-
sperrte Gartenfläche wieder ohne Gefahr genutzt werden kann. 
Der Archivraum der Gemeinde ist nicht mehr nutzbar, da die 
Wand nass ist. Zusätzlicher Archivraum wird dringend benötigt. 
Bauliche Verbesserungen im Großraumbüro des Bürgerservices 
sind notwendig. Ein abgegrenztes Besprechungsbüro für Bürge-
rInnen, die mit sensiblen Anliegen zu uns kommen, ist nicht 
vorhanden, jedoch im Sinne des Datenschutzes und der Amts-
verschwiegenheit eine Pflicht. 
Die Barrierefreiheit muss umgesetzt werden. Eine sachliche und 
konstruktive Auseinandersetzung mit diesem Thema ist gefor-
dert. Die Umsetzung des Ergebnisses der Volksbefragung im ver-
gangenen Jahr kann meines Erachtens nur mit großer Zustim-
mung des Gemeinderats erfolgen, geht es doch hier nicht um 
Parteipolitik, sondern vielmehr um einen konkreten Auftrag der 
Bürgerinnen und Bürger.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer  
und einen erholsamen Urlaub!

Ihre

Bürgermeisterin Michaela Vogl

VorwortVorwort

Wir wünschen allen  
einen schönen und  

erholsamen Sommer!
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Begegnungszone Bruder-Kostka-Gasse
Tempolimit von 20 km/h!

Auf Grund von Beschwerden führte die Gemeinde Gießhübl 
vom 21.4.2018 bis 27.4.2018 in der Bruder-Kostka-Gasse eine 
versteckte Geschwindigkeitsmessung durch. Das Messgerät 
wurde auf der Höhe des Übergangs zwischen den Spielplätzen, 
die sich auf beiden Seiten der Straße befinden, installiert. 

Das Messergebnis war ernüchternd:

Nur 14% aller LenkerInnen halten sich an das Tempolimit von 
20 km/h. Bis zu 30 km/h fahren 44% aller Fahrzeuge und 39% 
fahren eine Geschwindigkeit zwischen 30 und 40 km/h. Mit ei-
nem Tempo über 40 km/h wurden 4% der Fahrzeuge gemessen. 

In der Begegnungszone sind Fahr-
zeuge und Personen auf der Fahr-
bahn gleichberechtigt, jede(r) muss 
auf jede(n) Rücksicht nehmen! 

Links und rechts der Straße befin-
den sich gut besuchte Spielplätze, 
die Bruder-Kostka-Gasse hat keinen Gehsteig. Mit Fußgänge-
rInnen und vor allem Kindern ist daher auf der Fahrbahn im-
mer zu rechnen. Aus diesem Grund ist das Tempolimit von 
20 km/h unbedingt einzuhalten!

Information 
Kinderbetreuung für Kinder von 1-3 Jahren
im Kindergarten 2 in der Schulgasse

• Gruppengröße: max. 15 Kinder mit  
2 speziell ausgebildeten KinderbetreuerInnen

• Gruppenmindestgröße: 5 Kinder

• Geplante Eröffnung:  
Jänner 2018 (bei ausreichendem Bedarf )

• Geplante Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 7.00 bis 16.00 Uhr

Kosten:

5 Tage ganztags:  EUR 400,00
5 Tage halbtags: EUR 300,00
3 Tage: EUR 250,00

Anmeldung und weitere Informationen:  
Gemeindeamt, Hauptstraße 73.

Öffentlicher Verkehr
Busfahren im Ort
Die Tarife des VOR wurden vor kurzem von EUR 1,70 auf 
EUR 1,80 angepasst. Die letzte Anpassung erfolgte im März 
2016. Die Gemeinde Gießhübl subventioniert für alle Bürge-
rInnen Fahrten im Gemeindegebiet mit 50% der Fahrtkosten. 

Ab Herbst 2018 wird der geförderte Tarif für Fahrten im Orts-
gebiet EUR 0,90 betragen. Wir freuen uns, wenn Sie dieses 
Angebot nutzen und damit dazu beitragen, den privaten Stra-
ßenverkehr im Ort zu reduzieren. 
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Aktuelles

Neuer Gemeindearzt  
in Gießhübl
Unsere Gießhübler Allgemeinmedizinerin Frau Dr. Melanie 
Satke erwartet in Kürze Nachwuchs und hat daher aus Zeit-
gründen das Amt der Gemeindeärztin an Herrn Dr. Andrea 
Braga (Braga-Praxis in Gießhübl) übergeben. 
Der Gemeindearzt ist vor allem für sanitätspolizeiliche Auf-
gaben der Gemeinde und die Totenbeschau zuständig. Auch 
Impfungen für GemeindemitarbeiterInnen und Gesundheits-
untersuchungen für die FeuerwehrkameradInnen werden 
durch ihn durchgeführt. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
Die Gemeindeverwaltung

Neuvergabe Gemeindewohnungen 
Zur Neuvergabe kommen zwei Gemeindewohnungen in der Schillerstraße 2 in Gießhübl:

Beide Wohnungen werden auf drei Jahre befristet vergeben. 

Eine Vergabeempfehlung erfolgt durch den Sozialausschuss u.a. nach folgenden Kriterien:
• Familienstand (Jungfamilien, AlleinerzieherInnen etc.)
• Naheverhältnis zu Gießhübl (z.B. Mitgliedschaften in Vereinen etc.)
• Dringendes Wohnbedürfnis
• Einkommen und soziale Bedürftigkeit
• Leumundszeugnis

Die Vergabe beschließt der Gemeinderat im September 2018. 
Bei Interesse bitte ein E-Mail an gemeindeamt@giesshuebl.noe.gv.at oder  
schriftlich an die Gemeinde Gießhübl, Hauptstraße 73, 2372 Gießhübl  
bis spätestens 1. September 2018.

WOHNUNG TOP 5:
Größe: 49,64 m2

Anzahl Zimmer: 2  
Monatlicher Mietzins:

 inkl. Betriebskostenakonto und USt.:  EUR 370,20

WOHNUNG TOP 6: 
Größe: 78,67 m2

Anzahl Zimmer: 3

Monatlicher Mietzins:
inkl. Betriebskostenakonto und USt.:  EUR 588,50
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FC Gießhübl
Größter Triumph in der Vereinsgeschichte

Gänsehaut. Dieses Wort beschreibt den 5. Juni 2018 wohl am besten. Gänsehaut beim gemeinsa-
men Foto vor dem Stadion, Gänsehaut beim Einmarsch auf den Platz, auf welchem normalerweise 
hochbezahlte Profis dem runden Leder nachjagen. 

Auch bei der Ansprache von Coach Ranftl, der nach drei ge-
scheiterten Versuchen dieses Mal unbedingt den Titel aus dem 
Happel-Stadion entführen will, können die Gießhübler Kicker 
ihre Emotionen nicht leugnen. Gänsehaut auch vor dem Elfme-
terschießen, wo die Gießhübler Kicker vor den Hundertschaf-
ten an Fans, Freunden und Unterstützern aus dem FCG-Um-
feld einen Kreis bilden, in dem Kapitän Avanessian seine Spieler 
einschwört und seinen Stolz über den heroischen Kampf der 
vergangenen 90 Minuten zum Ausdruck bringt. 

Noch in der Pause setzt wohl kaum ein Zuschauer einen Cent 
auf einen Gewinn des FCG – zu überlegen agierten die Gegner 
der SG Südtirol im ersten Abschnitt. Nach dem Seitenwechsel 
kommen die Gießhübler besser ins Spiel. In der 62. Minute 
folgt ein Ballgewinn am eigenen Strafraum durch Dominic 
Thenner, Kapitän Avanessian schnappt sich den Ball und sieht 
Michael Biegler, der auf der linken Seite auf und davon ist – ein 

weiter Ball, ein Schupferl über den gegnerischen Schlussmann 
– 1:0 für den FC Gießhübl. Doch die lange Saison hat auch bei 
den Akteuren des FCG Spuren hinterlassen, die Konzentration 
lässt ob der enormen Distanzen im Happel-Stadion nach – ein 
Südtirol-Akteur nützt die schwindenden Kräfte der Gießhübler 
aus und sorgt kurz vor Schluss für den Ausgleich. 

Elfmeterschießen. Vor eben diesem der angesprochene Kreis 
vor den zahlreichen Fans (IHR WART GROßARTIG – VIE-
LEN, VIELEN DANK!), die FCG-Akteure traben, geplagt von 
Krämpfen und Schmerzen und übermannt von Emotionen 
zum Mittelkreis. 
Die Nerven aller Beteiligten sind zum Zerreißen gespannt, 
doch die Gießhübl-Kicker bleiben cool und lassen dem geg-
nerischen Schlussmann bei ihren Versuchen nicht den Hauch 
einer Chance – ganz im Gegensatz zu den Kontrahenten von 
Südtirol, deren zweiter Versuch von FC Gießhübl-Keeper 

FOTO: FC Gießhübl –  
Sieger des DSG-Cups 2018!
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Koczi von der Linie gekratzt wird. Nachdem auch Gießhübls 
Torschütze aus dem Spiel, Michael Biegler, trifft, müssen die 
Südtiroler nun gehörig zittern – jeder Fehlversuch würde nun 
den Sieg der Gießhübler bedeuten.
Clementi, der Südtiroler Verteidiger tritt an, im gut gefüllten 
Happel-Oval kann man zu diesem Zeitpunkt eine Stecknadel fal-
len hören. Ein guter Schuss ins linke Eck, doch FCG-Tormann 
Marc Koczi zeigt, warum er nicht umsonst als bester Schluss-
mann der Liga gilt, und dreht das Leder über den Kasten. 

DER FC GIEßHÜBL IST CUPSIEGER 2018!

Die Spieler eilen dem Helden entgegen, so, als hätten sie nicht 
gerade einen heroischen Kampf über 94 Minuten abgeliefert - 
alles vergessen. Auch die Spieler von der Ersatzbank, welche sich 
wie so oft in dieser Saison in den Dienst der Mannschaft gestellt 
hatten und die Mannschaft auf dem Feld über die gesamte Spiel-
zeit gepusht hatten, sprinten mit Obmann Orbel Avanessian, der 
mit seinen 72 Jahren und hochrotem Kopf quer über den Platz 
jagt, zum FCG-Keeper und begraben diesen unter sich.

Was folgt, sind Szenen, die mit Worten nicht zu beschreiben 
sind, bei Kapitän Avanessian kullern gar die Tränen über die 
Wangen – selbst neutrale Beobachter sind ob der gezeigten 
Emotionen, welche dieser Cup-Triumph bei allen Beteiligten 
auslöst, begeistert. Um etwa 19:15 streckt Kapitän Avanessi-
an schließlich den von WFV-Präsident Sedlacek überreich-

ten Siegespokal in den Wiener Abendhimmel. 
„11 Freunde müsst ihr sein“ – so hieß es in einem Zitat, des-
sen Inhalt in der großen Fußballwelt allerdings kaum noch so 
gelebt wird. Beim FC Gießhübl laufen die Dinge jedoch wie 
so oft anders: Gerade diese Freundschaften machen den Verein 
erst aus – auch dieser Umstand ist letztlich ein Grund für den 
größten Triumph in der Gießhübler Vereinsgeschichte.

Dass die Gießhübler auch im nächsten Jahr dem runden Leder 
nachjagen können, ist nicht zuletzt der großzügigen Spende der 
Gemeinde Gießhübl zu verdanken, die den FCG für die kom-
mende Saison unterstützt. Diese Förderung wird zur Gänze für 
die Miete des Fußballplatzes in Oberlaa verwendet, auf welchem 
die Gießhübler ihre Heimspiele austragen. Die Spieler und 
Funktionäre bedanken sich herzlichst für die Unterstützung! 

NEUE VEREINSMITGLIEDER WILLKOMMEN!

Auch würde sich der Verein über jede weitere Gießhübler Betei-
ligung im Club freuen – bei Interesse an einem (fußballerischen) 
Engagement bitten wir um telefonische Kontaktaufnahme 
(0664/236 32 70 – Benjamin Avanessian) oder auch per Mail: 
fcgiesshuebl@gmx.at. Da wir als Kampfmannschaft im Erwach-
senenfußball aktiv sind, ist zu berücksichtigen, dass ein Mitwir-
ken aufgrund der Statuten erst ab 15 Jahren möglich ist.

Benjamin Avanessian

Journalismus aus Gießhübl
Interessant, spannend und locker erzählt

Ein interessanter Abend mit vielen Informationen zur Auslands- 
politik fand im April im Pfarrzentrum statt. Die aus Gießhübl 
stammende Journalistin Verena Gleitsmann erzählte von ihren 
Erfahrungen. Verena Gleitsmann ist Journalistin des Jahres 
2017 für Außenpolitik, war bis Anfang 2017 für den ORF in 

den USA tätig und arbeitet seither für die ORF Radioabtei-
lung. Im Pfarrzentrum plauderte sie über ihre Erlebnisse aus 
aller Welt im Rahmen ihrer Arbeit für den ORF. Organisiert 
wurde dieser Abend von GGR Ing. Leo Buchner, EU-Gemein-
derat in Gießhübl. 

Journalistin Verena Gleitsmann und 
Bürgermeisterin Michaela Vogl

Vereine/Veranstaltungen
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Lärmverordnung der Ge-
meinde Gießhübl
Spielregeln für Lärmentwicklung im Freien

Sommerzeit bedeutet nicht nur Urlaub, sondern auch die Pflege 
des Gartens und Arbeiten im Freien, mitunter auch mit Lärm- 
entwicklung. Ein nachbarschaftliches Miteinander ist in der 
Lärmverordnung der Gemeinde geregelt:
Jedermann hat sich so zu verhalten, dass kein anderer, mehr als 
nach den Umständen vermeidbar, belästigt wird. An Samstagen 
ab 13.00 Uhr sowie an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 
ist der Betrieb von Geräten und Maschinen mit Verbrennungs-
motoren sowie Elektromotoren mit Lärmentwicklung (wie Ra-
senmäher, Betonmischmaschinen, Motorsägen, Winkelschlei-
fer und Ähnliches) im Freien im gesamten Ortsgebiet verboten. 
Ausgenommen sind Geräte zur Bearbeitung landwirtschaftli-
cher Grundflächen im nicht verbauten Gebiet. 
Die Nichtbefolgung dieser Verordnung wird als Verwaltungs-
übertretung bestraft.
In diesem Zusammenhang sei auch darauf hingewiesen, dass 
das Verbrennen von Unkraut, Stauden, Holz oder sonstigen 
brennbaren Stoffen ausnahmslos verboten ist! 
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Vereine/Veranstaltungen

Karltheater Gießhübl 
Boeing Boeing – die Kultkomödie

„Ein Angriff auf die Lachmuskeln“, „herzhaft erfrischend“, „ein 
kurzweiliger Abend mit großartigen Darstellern“ – so der Tenor 
des begeisterten Publikums, das dem Karltheater Gießhübl 
nach Mödling gefolgt war, um die aktuelle Produktion „Boeing 
Boeing“ zu erleben. 
Eine Komödie, in der beträchtliche Turbulenzen, verbunden 
mit den Flugplänen verschiedener Fluggesellschaften und deren 
Stewardessen, im Mittelpunkt stehen. Denn Bernhard hält sich 
einen Harem mitten in Wien. Seine drei Verlobten, allesamt 
fliegendes Bordpersonal, wissen nichts voneinander. Doch als 

sich deren Flugpläne ändern, scheint ein Absturz vorprogram-
miert. Wären da nicht ein heiratslustiger Freund und eine reso-
lute Haushälterin…

Für die rasante und spritzige Inszenierung zeichnete der Ob-
mann des Karltheaters, Dr. Karl (Charly) Rittler, verantwort-
lich. Auf der Bühne zu sehen neben den bekannten Karl- 
theater-Mimen Gabi Berger, Ulli Eske, Roman Mayr und 
Gerald Speckner erstmals in einer großen Rolle Elisabeth 
Zöschg und neu im Ensemble Dagmar Simon. 

Millers rollender Spritzwein in Gießhübl 
Mini-Heuriger für den guten Zweck!

Im letzten Jahr hat sich zu unseren Vespas eine Piaggio Ape dazu- 
gesellt. Schnell war der Plan geboren, die Ape zu einem kleinen, 
mobilen Heurigen für private Feiern zu machen. 
„Da wir seit einigen Jahren mit Freunden in der Gruft für sozial 
Benachteiligte kochen, ist rasch die Idee entstanden, unseren Mi-
ni-Heurigen in unserer Heimatgemeinde für den guten Zweck 
einzusetzen“, sagt Gitti. Bei Millers rollendem Spritzwein gibt es 
Gießhübler Wein, Liptauerbrot und ein Radl Wurst gegen eine 
kleine Spende. Schon zwei Euro reichen für eine warme Mahlzeit 
und jeder Cent, der gespendet wird, kommt den Menschen in der 
Gruft zugute. Geplant sind zwei Aussteck-Termine pro Jahr. Beim 
ersten Termin im Mai wurden rund 225 Mahlzeiten gespendet.  

Wir bedanken uns bei 
den Gästen und bei Fa-
milie Mayerhofer für die 
Wein-Spende. Die zwei-
te Möglichkeit, ein Glas 
Spritzwein für den guten Zweck zu 
trinken, wird am 27. Juli ab 18:00 ne-
ben der Musikschule in Gießhübl sein.

Wir, Gitti und Christian, freuen uns 
schon auf zahlreiche Gäste im Juli!
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Gießhübl, 10.07.2018 
 

KUNDMACHUNG 
 
 
 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G   
 
in der Gemeinde Gießhübl gelangt die Stelle  
 

eines/r Kinderbetreuer/in in der Kinderkrippe  
mit 30-40 Wochenstunden 

 
 
ab Ende Herbst 2018 zur Besetzung. Die Anstellung und Entlohnung erfolgt als 
Vertragsbediensteter nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 iddgF.  
 
 
Anstellungserfordernisse: 
 
• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Staatsbürger 
• abgeschlossene Ausbildung gem. § 7 NÖ Tagesbetreuungsgesetz 
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
• persönliche Eignung für den Dienst, insbesondere im Umgang mit Kindern  
• Unbescholtenheit, nachgewiesen durch Strafregisterauszug und 

Strafregisterbescheinigung „Kinder- und Jugendfürsorge“  
• einwandfreies Vorleben, nachgewiesen durch eine Strafregisterbescheinigung 
• gute Umgangsformen und freundliches Wesen 
• Erfahrung im Bereich Kinderkrippe vom Vorteil 
 
 
Erwartet wird:  
 
• Flexibilität in Bezug auf Arbeitszeit 
• Bereitschaft zur Verrichtung aller anfallenden Arbeiten  
• Teamfähig und Flexibilität sowie Freude an der Tätigkeit 
 
Für nähere Auskünfte steht Frau Krippl Stephanie, Tel. 02236/264 64 11, zur Verfügung. 
 
Wenn Sie Interesse an einer abwechslungsreichen, eigenverantwortlichen und 
teamorientierten Arbeit haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung schriftlich mit üblichen, 
aussagekräftigen Unterlagen, jedenfalls Lebenslauf mit Lichtbild, sowie einschlägige 
Beschäftigungsnachweise und Firmenzeugnisse, an die Gemeinde Gießhübl, 
Hauptstraße 73, 2372 Gießhübl oder per Email an st.krippl@giesshuebl.noe.gv.at.   
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Miteinander in der freien Natur
Joggen, Radfahren, Reiten, Spazierengehen: Wege abseits der „Zivilisation“ bieten dafür eine ein-
zigartige Kulisse. Man vergisst aber gerne, dass diese Wege & Flächen die Lebensgrundlage für 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe sind. Missverständnisse zwischen Erholungssuchenden und 
Landwirten sind vorprogrammiert. 

Die Beachtung einiger Regeln kann  
ein entspanntes Miteinander erleichtern: 
Freizeit- oder Wirtschaftsweg? 

Auch an Sonn- und Feiertagen, wenn viele Leute frei haben, 
müssen Landwirte wetterbedingt mit ihren Traktoren und Ma-
schinen auf die Felder fahren – nicht selten unter Zeitdruck. Die 
Fahrzeuge sind schwer manövrierbar. Freizeitsportlern oder klei-
neren Fahrzeugen fällt es dagegen leichter, auszuweichen. Doch 
Vorsicht: Unebene Seitenstreifen bringen auch Gefahren mit 
sich. Es befinden sich oft Rinnen und Gräben zwischen Weg und 
Acker. Auch mit Verschmutzungen und Fahrrillen ist zu rechnen. 

Bitte nicht verwechseln! Feld oder Wiese? 

Bepflanzte Getreideflächen sehen im frühen Wachstum wie 
grüne Wiesen aus. Das Betreten kann Schäden und geringere 
Erträge verursachen. 

Mit oder ohne Zaun? 

Grundsätzlich dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen ohne 
Zustimmung des Eigentümers nicht betreten werden. Egal ob 
die Flächen eingezäunt sind oder nicht. 

Spaß oder Ärger? 

Drachen steigen lassen macht Spaß. Außer dem Fluggerät 
braucht man nur das passende Wetter und ein freies Feld. Abge-
erntete Flächen können mit Erlaubnis des Eigentümers genutzt 
werden. Dasselbe gilt fürs Schlitten fahren. Aber bitte nur bei 

geschlossener Schneedecke über Felder rodeln. Einige Pflanzen 
werden im Herbst angesät und überwintern am Feld. 

Allgemeingut oder Eigentum? 

Die Feldfrüchte, auch wenn sie noch so verlockend aussehen, 
dürfen nicht einfach mitgenommen werden. Sie gehören den 
Landwirten, die vom Verkauf ihrer Produkte leben. 

Unterwegs mit Hunden 

Die Natur ist verlockend und lädt zu ausgiebigen Spaziergän-
gen mit dem Hund ein. Das ist unproblematisch, solange die 
Hundehalter mit ihren Vierbeinern auf den Wegen bleiben und 
ihnen keinen freien Auslauf auf die Nutzflächen gewähren. Vie-
le Hundebesitzer sind sich nicht bewusst, dass der Hundekot 
das Erntegut und somit die Nahrungs- und Futtermittel ver-
unreinigt. Der Kot ist Infektionsquelle für zahlreiche Krank-
heiten. Im gesamten Ortsgebiet Gießhübl gilt überdies ein 
Leinen- oder Maulkorbzwang!

Miteinander reden 

Jeder hat ein Recht auf Erholung in der freien Natur, aber eben-
so die Pflicht, Natur und Landschaft schonend zu behandeln. 
Dazu gehören auch die landwirtschaftlichen Nutzflächen. Für 
manche sind sie der Ort, um sich zu erholen, für Landwirte 
sind sie die Existenzgrundlage. 
Information und Meinungsaustausch bereichern jeden und  
fördern ein gegenseitiges Verständnis. Der Dialog lohnt sich!
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Informationen

0800 800 514 / KABELPLUS.AT 

* Aktion gültig bis 31.07.2018 bei Neuanmeldung/Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 2 Monate kein Grundentgelt 
auf alle Produkte bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer. Bei Anmeldung von complete (basic, smart, flash oder superior) 6 Monate kein Grundentgelt bei  
24 Monaten Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 
15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. 
Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

VOLLTREFFER! 
GLASFASER-RASEN 
WIE EIN WELTMEISTER.

Monate
 gratis*

6
Jetzt 

bis zu

Bezirkshauptmannschaft Mödling 
Waldbrandverordnung 2018 

Der Wald mit seinen Wirkungen auf den Lebensraum für Men-
schen, Tiere und Pflanzen ist eine wesentliche Grundlage für die 
ökologische, ökonomische und soziale Entwicklung Österreichs. 
Seine nachhaltige Bewirtschaftung, Pflege und sein Schutz sind 
Grundlage zur Sicherung seiner multifunktionellen Wirkungen 
hinsichtlich Nutzung, Schutz, Wohlfahrt und Erholung. 

V E R O R D N U N G

Die Bezirkshauptmannschaft Mödling ordnet gemäß § 41 
des Forstgesetzes 1975 zum Zwecke der Vorbeugung gegen 
Waldbrände an: 

• Im Bereich des Waldes und seinem unmittelbaren Gefähr-
dungsbereich ist das Entzünden von Feuer verboten. 

• Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, damit im Fal-
le eines Brandes die Feuerwehr zufahren kann.

• Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände 
(wie Zündhölzer und Zigaretten) sowie Glasflaschen und Glas-
scherben (Brennglaswirkung!) im Waldbereich wegzuwerfen. 

• Ein bereits entstandener Brand ist unverzüglich der Feuer-
wehr (Notruf 122) bzw. der Polizei (Notruf 133) zu melden. 

• Das Abstellen von Kraftfahrzeugen auf Grasflächen mit hoch 
wachsenden Gräsern ist verboten. 

Diese Verbote treten nach Kundmachung mit sofortiger Wirk-
samkeit in Kraft und gelten bis 31. Oktober 2018. 

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungs-
übertretungen gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 des Forstge-
setzes 1975, BGBl. I Nr. 87/2005, mit einer Geldstrafe bis 
zu € 7.270,-- oder mit Arrest bis zu vier Wochen bestraft. 
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Gießhübl, 10.07.2018 
 

KUNDMACHUNG 
 
 
 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G   
 
in der Gemeinde Gießhübl gelangt die Stelle  
 

eines/r Leiter/in für die Kinderkrippe  
mit 40 Wochenstunden 

 
 
ab Ende Herbst 2018 zur Besetzung. Die Anstellung und Entlohnung erfolgt als 
Vertragsbediensteter nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 iddgF.  
 
 
Anstellungserfordernisse: 
 
• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Staatsbürger 
• abgeschlossene Ausbildung gem. § 7 NÖ Tagesbetreuungsgesetz 
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 
• persönliche Eignung für den Dienst, insbesondere im Umgang mit Kindern  
• Unbescholtenheit, nachgewiesen durch Strafregisterauszug und 

Strafregisterbescheinigung „Kinder- und Jugendfürsorge“  
• einwandfreies Vorleben, nachgewiesen durch eine Strafregisterbescheinigung 
• gute Umgangsformen und freundliches Wesen 
• Erfahrung im Bereich Kinderkrippe, sowie Führungserfahrung vom Vorteil 
 
 
Erwartet wird:  
 
• Flexibilität in Bezug auf Arbeitszeit 
• Bereitschaft zur Verrichtung aller anfallenden Arbeiten  
• Teamfähig und Flexibilität sowie Freude an der Tätigkeit 
 
Für nähere Auskünfte steht Frau Krippl Stephanie, Tel. 02236/264 64 11, zur Verfügung. 
 
Wenn Sie Interesse an einer abwechslungsreichen, eigenverantwortlichen und 
teamorientierten Arbeit haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung schriftlich mit üblichen, 
aussagekräftigen Unterlagen, jedenfalls Lebenslauf mit Lichtbild, sowie einschlägige 
Beschäftigungsnachweise und Firmenzeugnisse, an die Gemeinde Gießhübl, 
Hauptstraße 73, 2372 Gießhübl oder per Email an st.krippl@giesshuebl.noe.gv.at.   
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Zivilschutzverband Niederösterreich
Gefahren im Urlaub

Urlaubszeit – die vermeintlich schönste Zeit des Jahres. Im 
Hochgefühl des lang ersehnten Jahresurlaubs kommt es schon 
einmal vor, dass Urlauber nicht so viel Wert auf Sicherheit le-
gen, wie es nötig wäre. Plötzliche Krankheit, gestohlene Reise-
kassen, aufgebrochene Autos oder der Einbruch im verlassenen 
Zuhause können die Urlaubslaune schnell vermiesen. Und die 
Gefahren lauern nicht erst im Ausland – auch in Österreich 
arbeiten professionelle Kriminelle mit immer raffinierteren 
Tricks, um zum Ziel zu kommen.

Kein Leichtsinn während der  

Reisestopps mit dem Auto

Ganz allgemein gilt bei Urlaubsreisen mit dem eigenen Fahr-
zeug: Vorsicht an Raststätten und Tankstellen beim Zwischen-
stopp! Wer sein Auto verlässt und unbeaufsichtigt zurücklässt, 
sollte den Wagen grundsätzlich abschließen und das Lenkrad-
schloss einrasten lassen. Nach der Rückkehr könnte sonst eine 
böse Überraschung drohen: Entweder haben Langfinger etwas 
aus dem Auto stibitzt (vielleicht sogar die ganze Reisekasse) 
oder gleich den ganzen Wagen geklaut.
Handys, Portemonnaies und andere Wertgegenstände haben 
auf der Armaturenablage oder auf den Sitzen nichts zu suchen. 
Am besten ist, sie werden mitgenommen oder zumindest nicht 
sichtbar verstaut. Reisetasche, Koffer oder Rucksack bieten sich 
als vorübergehendes Staufach an. Handschuhfächer sollte der 
Reisende dagegen meiden, denn sie sind kein „Ersatzsafe”.
Gewarnt wird auch vor Betrügern, die in abgeschiedenen Ge-
genden am Straßenrand eine Autopanne vortäuschen, um hilfs-
bereite Reisende zu überfallen. Rasten Sie möglichst nur auf 
belebten Plätzen!

Gesundheitsrisiko Fernreise

„Impfen nützt, Impfen schützt.“ Mit diesem Slogan sollte sich 
jeder Fernreisende vor Reiseantritt ausgiebig beschäftigen. Rei-
seexperten raten vor allem, sich gegen Diphtherie, Tetanus und 
Polio impfen zu lassen. Alle weiteren Impfungen richten sich 
dann nach dem Ziel und der Art der Reise sowie nach dem 
individuellen Gesundheitszustand. 
Zu den wichtigsten Impfungen bei Fernreisen gehören Impfun-
gen gegen Gelbfieber, Typhus, Tollwut, Cholera, Hepatitis A 
und B, Kinderlähmung sowie die Malariaprophylaxe. 

Sind Risikosportarten im Urlaub versichert?

Man glaubt es kaum, doch vergleicht man die Unfallzahlen, 
heißt es: Wer im Urlaub auf den Adrenalinkick via Bun-
gee-Jumping, Rafting & Co. steht, ist dabei immer noch siche-
rer aufgehoben als beim Fußballspielen zu Hause. Doch sind 
Extremsportarten im Urlaub überhaupt versichert? Ja, der rich-
tige Versicherungsschutz deckt auch diese Extremsportarten ab.
Entgegen vielen Meinungen sind grundsätzlich auch Unfälle 
bei Extremsportarten über eine private Unfallversicherung ab-
gesichert. Wer sich also bei einem Tandem-Fallschirmsprung 
oder beim Downhill-Fahrradfahren verletzt, erhält die im Ver-
trag vereinbarten Leistungen. Wenden Sie sich an das Versiche-
rungsunternehmen Ihres Vertrauens!

HAUSER Thomas 
Landesgeschäftsführer
Niederösterreichischer Zivilschutzverband 

GEFAHREN IM URLAUB
Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne. 

www.noezsv.at 
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                                                                                                                                         Stand 01.06.2018  Änderungen vorbehalten 

 

ANGEHÖRIGENBEGLEITUNG 
 
  Verein Hospiz Mödling 

 
Liebe Familie! 
 
Als pflegende Angehörige haben Sie eine große Aufgabe und Verantwortung 
übernommen. Wir sehen es als wichtige Aufgabe, Sie dabei zu unterstützen und 
laden Sie herzlich ein: 

 

LebensRaum 
 

Hilfe für pflegende Angehörige 
 

Die Treffen finden jeweils am letzten Dienstag im Monat ab 18.00 h in unserem 
Hospizbüro, Schloss Hunyadi, Schloßgasse 6, in Maria Enzersdorf statt und bieten 
Information, Beratung und Austausch, sowohl in der Gruppe als auch in 
Einzelgesprächen.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Für manche Termine wählen wir  ein 
bestimmtes Thema,  zu dem wir 
ausführlicher  informieren, oft 
gemeinsam mit ExpertInnen, die  
wir zu uns einladen.  Es gibt jedoch 
immer ein offenes Ohr und aus-
reichend Zeit für Ihre Fragen!  
 

 
 
Das LebensRaum Team freut sich auf 
Ihren Besuch! 

Dienstag, 25.09.2018   
Altes Pflegeverständnis neu entdecken! 
Wickel, Auflagen & Kompressen 
DGKP Gabriela Miziolek 
Mobiles Palliativteam Verein Hospiz Mödling 
 
Dienstag, 30.10.2018 
Gesprächsrunde für Angehörige        
Information, Beratung und Austausch         
Verein Hospiz Mödling 
 
Dienstag, 27.11.2018                               
“ Leben im stationären Hospiz… was bedeutet das“ 
DGKP Christine Beyer 
Leitung Stationäres Hospiz  im PBZ Mödling  
DGKP Anja Neumann 
Stv. Leitung Stationäres Hospiz  im PBZ Mödling  
 
Dienstag, 18.12.2018  
Gesprächsrunde für Angehörige        
Information, Beratung und Austausch         
Verein Hospiz Mödling 
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Information

Freitag, 21. Sept. 2018 
Perlhofsaal, Gießhübl

 Einlass:        19.30 Uhr 
Eröffnung:       20.30 Uhr 

Dresscode:           Abendkleidung

Damen- und  Herrenspende,  
Catering Goliegu, Tanzmusik Soundsturm, 

Sektbar, Mitternachtseinlage, Tombola.

Karten inkl. Sektbegrüßung: 
EUR 30,-    mit Tischreservierung 
EUR 25,- ohne Tischreservierung  
Ermäßigung für Jugendliche. 

Kartenverkauf: 0676/6332443 

Eine Veranstaltung der  ÖVP Gießhübl.

Spätsommer-BALL

Kartenvorverkauf und Tischreservierung 
ab 3. September 2018! 

Adriale Apartments
Erstes Apartmenthaus in Gießhübl eröffnet

Anfang des Jahres eröffnete der Immobilieninvestor Adriale Invest 
gemeinsam mit dem erfahrenen Wiener Hotelier Hr. Holger Wer-
nicke MAS die erste offizielle Übernachtungsmöglichkeit in Gieß-
hübl: die modernen Adriale Apartments in der Hauptstraße 4. Das 
Ferienhaus zieht schon jetzt viele Gäste von EinwohnerInnen, z. B. 
für Feierlichkeiten, sowie Geschäfts- und Durchreisende an. 

Das lachsfarbene Apartmenthaus an der Hauptstraße beherbergt 
8 vollausgestattete Ferienwohnungen für jeweils 2 bis 4 Personen. 
Die geschmackvoll eingerichteten Nichtraucher-Apartments 
verfügen alle über eine vollständige Küche inkl. Nespresso-Ma-
schine und Wasserkocher, 1 bis 2 Schlafzimmer, Bad und WC 
getrennt, Flachbild-TV mit SAT-Anschluss, kostenloses WLAN 
sowie Waschmaschine und Trockner im Waschkeller. Teilweise 
warten auch eine Terrasse oder Bar auf die Gäste. Genügend 
Parkplätze sind vor dem Haus vorhanden. 

Zentral gelegen sind Einkaufsmöglichkeiten, Heurigen und Re-
staurants fußläufig erreichbar. Die Burg Liechtenstein, das Stift 
Heiligenkreuz und die Seegrotte in Hinterbrühl sind attraktive 
Ausflugsziele, genauso wie die nahe gelegene Shopping City Süd 
und Wanderrouten in der Umgebung. Online bewerten die Gäs-
te das Apartmenthaus als „Fabelhaft“ mit 8,9 von 10 möglichen 
Punkten: „Sauber, sehr geräumig, kein lästiges Ein- und Ausche-
cken, tolle Lage.“ „Traumhafte Lage... Sehr schön eingerichtet...“ 
„Ausstattung sehr schön, angenehmer Aufenthalt, Bett sehr be-
quem.“ „Top: Sauber, neu, unkomplizierte Schlüsselübergabe. 
Unmittelbarer Autobahnanschluss an Wien.“

Die Adriale Apartments können über gängige Plattformen 
wie www.booking.com und die Website www.adriale-apart-
ments.at ab 65 Euro pro Nacht gebucht werden. Die Betrei-
ber freuen sich auf Sie und Ihre Gäste! 

Erstes Apartmenthaus 
 in Gießhübl
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Dr. Barbara Seiger

Hauptstraße 108
2371 Hinterbrühl
Tel.: 02236/452 26 27

Dr. Ursula Huber

Parkstraße 2b
2371 Hinterbrühl
Tel.: 02236/26 350

Dr. Melanie Tatjana Satke

Perlhofgasse 2b
2372 Gießhübl
Tel.: 02236/864 222 12

Ärztenotdienst Juli bis August

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28 29

30 31 1 2 3 4 5

4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31 1 2

Juli August

Störungsdienste der Elektrotechniker
an Sams-, Sonn- und Feiertagen jeweils 9:00 bis 18:00 Uhr –  
kostenpflichtig (ab 95,- Euro, Bezahlung vor Ort)

KW 30 Rezac Elektroinstallationen GmbH 

23.07.-29.07.  0699/145 91 600 od. 02236/45 916

KW 31 Dipl. HTL. - Ing. Dittmar Zoder 

30.07.-05.08.  0664/45 28 137 od. 02236/45 718

KW 32 Kolbitsch & Blass GmbH 

06.08.-12.08.  02236/22 135

KW 33 Bruno Scharf 

13.08.-19.08. 0664/989 11 44  

KW 34 ING. KISELKA UMWELTTECHNIK GMBH

20.08.-26.08. 0664/95 10 123

KW 35 Elektrotechnik Wolfgang Gratzer GmbH 

27.08.-02.09.  0664/10 33 939

Sprechstunde von Frau Bürgermeisterin Michaela Vogl
Mittwochs: 16:30 bis 18:30 Uhr oder nach Vereinbarung, Tel.: (02236) 26 464
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Geburten
Unsere Gemeinde freut sich über die neuen Bür-
gerInnen. Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich. 
Svadlena Sebastian

12.10.2017 

Knapitsch Greta Lucie

22.02.2018

Höcker Céleste Sienna Vivienne

18.05.2018

Schultz Jonas Nicolaus

22.05.2018

Josel Lena Maria

05.06.2018

Josel Hanna Franziska

05.06.2018

Wir freuen uns auf die Zusendung 
eines Fotos Ihres Babys:
gemeindeamt@giesshuebl.noe.gv.at

Todesfälle

Unsere Gemeinde trauert um: 

Braun Michael,  16.03.2018
Fürst Johann,  22.03. 2018
Krämmer Franz,  22.03.2018
Wunderbaldinger Werner,  22.04.2018
Sladohlawek Josef,   29.05.2018
Hubmer Walther Ernst,   18.06.2018
Schreiner Günter,   22.06.2018

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Für unsere jungen  
Rätselfreunde



Veranstaltungen August
03.08.2018 19.30 Uhr Live Musik – Gießhübl Aktiv Heuriger Mayerhofer

04.08.2018 19.30 Uhr Seefestspiele inkl. Kulissenführung – Mörbisch, Pensionistenverband

11.08.2018 10 Uhr Sportveranstaltung – JVP Gießhübl Kuhheide

28.08.2018 15 Uhr Jausentreffen – Pensionistenverband Bärenhütte

30.08.2018 20 Uhr Grünes Open-Air Wanderkino – Grünen Gießhübl Kirche Hochleiten/Perlhof

Veranstaltungen September
01.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

02.09.2018 10.30 Uhr Kindermesse mit Pfarrcafé – Pfarre Gießhübl Pfarrkirche

02.09.2018 11.30 Uhr Pfarrfest – Pfarre Gießhübl Pfarrwiese

02.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

04.09.2018 15 Uhr Seniorenjause – Pfarre Gießhübl Pfarrzentrum

08.09.2018 Operette im Felsentheater – Pensionistenverband Fertörakos

08.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

09.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

14.09.2018 19 Uhr Jugendtreffen – Pfarre Gießhübl Pfarrzentrum

15.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

16.09.2018 10.30 Uhr Erntedankfest anschl. Mittagessen – Pfarre Gießhübl Pfarrkirche

16.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

18.09.2018 Tagesausflug Erlebnis Erzberg – Pensionistenverband Leoben

21.09.2018 19.30 Uhr Spätsommer-Ball – ÖVP Gießhübl Perlhof-Saal

22.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

23.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

28.09.2018 19 Uhr Jugendtreffen – Pfarre Gießhübl Pfarrzentrum

29.09.2018 14 Uhr Rote Nasen Lauf – Gemeinde Gießhübl Kuhheide

29.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

30.09.2018 10 Uhr
Erntedankfest mit Frühschoppen,  
Freunde des Jungarbeiterdorfes Hochleiten

Christkönigskirche  
Hochleiten

30.09.2018 Sturmstand – Heuriger Mayerhofer Kuhheide

Den Veranstaltungskalender finden Sie auch unter: www.giesshuebl.noe.gv.at
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